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Stiftung

„Was von Anfang an war, was wir gehört haben, 
            was wir gesehen haben mit unsern Augen, 
       was wir betrachtet haben 
                 und unsre Hände betastet haben, 
      vom Wort des Lebens – […],
was wir gesehen und gehört haben, 
                         das verkündigen wir auch euch, 
damit auch ihr mit uns Gemeinschaft habt; 
             und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater 
                und mit seinem Sohn Jesus Christus.“ 
                                              1. Johannes, 1 + 3

Freundesbrief 12-2017

Liebe Freunde und Gäste der Gästehäuser 
           Felsengrund und Friedensburg in Rathen!

„Wes das Herz voll ist, des geht der Mund über.“ – Es gibt 
seit dem letzten Freundesbrief aus dem Dezember wieder 
viel zu berichten. Sogar so viel, dass wir das Format unseres 
Freundesbriefes anpassen mussten und nun zwei Blätter 
voll mit Informationen und Erlebnissen gefüllt sind. So viele 
wunderbare Dinge sind inzwischen geschehen – wir können 
gar nicht anders, als unsere Freude weiterzugeben. Und da-
bei geht es ja gar nicht nur um uns: Wir erzählen, damit un-
ser aller Gemeinschaft davon lebt und erblüht und das Lob 
Gottes umso größer werde. 

Neuanstellungen HAUSLEITUNG, 
SEKRETARIAT und HAUSWIRTSCHAFT

Wir sind sehr dankbar, dass sich nach dem schließungsbe-
dingten Einbruch der Gästezahlen in den Jahren 2015 und 
2016 die Gästebuchungen wieder erhöhen und stabilisieren 
und mehr Gäste zu uns nach Rathen kommen. Das macht 
eine Aufstockung des Personals möglich und notwendig und 
wir freuen uns, dass gleich zwei neue Stellen besetzt wer-
den konnten. Im Bereich Hausleitung und inhaltliche Arbeit 
wurde Frau Franziska Maria Leibe eingestellt, die sich Ihnen 
kurz vorstellt:

Liebe Freunde der Gästehäuser  
Felsengrund und Friedensburg, 
 
ich freue mich sehr, seit September 
2017 als neue Programmverant-
wortliche und Co-Leitung zusam-
men mit Oliver Hanke zu arbeiten. 
Mein Hauptaufgabengebiet liegt in 
der Kurs-, Seminar- und Freizeitge-

staltung und auch -durchführung. Mein Lebensweg hat mich auf 
diese Stelle vorbereitet. Dabei bin ich immer einem inneren Ruf 
gefolgt. Ich habe Diplompädagogik in Bamberg studiert, mehr-
jährige Erfahrung in christlicher Kontemplation gesammelt, viele 
Schweigeexerzitien erlebt, Fastenerfahrung, bin mehrfach gepil-
gert und war zudem als Co-Leitung einer 11-tägigen Pilgerreise 
in Spanien tätig. Zuletzt arbeitete ich fünf Jahre in einer Bera-
tungs- und Frühförderstelle der Lebenshilfe Bamberg. 
Mit Freude, Vertrauen und Kreativität möchte ich den Aufenthalt 
für unsere Gäste in unseren Häusern mitgestalten und freue 
mich darauf, Sie auch bald persönlich kennen zu lernen.

Im Bereich Hauswirtschaft/ Küche verstärkt Frau Claudia 
Watzlawik seit Juni unser Team. Auch die Stelle der Stiftungs-
sekretärin wurde mit Frau Antje Bergmann ab September 
2017 neu besetzt, da Frau Heike Wehner für 2 Jahre in El-
ternzeit geht. Auch Sie stellt sich vor:

Am 1. September 2017 durfte ich 
die Tätigkeit der Stiftungssekretä-
rin in Elternzeitvertretung für Heike 
Wehner aufnehmen. Als gelernte 
Wirtschaftskauffrau arbeitete ich 
in den vergangenen Jahren als Se-
kretärin einer evangelischen Schule. 
Nun freue ich mich, meine Fähigkei-
ten in die Stiftungsarbeit einbringen 
zu können. 

Gastfreundschaft ist mir sowohl im großen Familien- und Freun-
deskreis als auch in der ehrenamtlichen Arbeit in meiner Kirchge-
meinde in Bad Schandau von jeher ein Herzensanliegen und der 
Antrieb für so manche kreative Aktivität. In dieser Hinsicht stelle 



ich meine Arbeit hier in den Gästehäusern unter Gottes Segen 
und bin sehr gespannt auf eine angenehme Zusammenarbeit in 
Stiftungsrat und -vorstand und mit allen Kolleginnen und Kolle-
gen im Team.

VERABSCHIEDUNG CORD EXNER

Zum 31.12.2017 legt Cord Exner seine ehrenamtliche Tätig-
keit im Vorstand der Friedensburg und Felsengrund Stiftung 
nieder, die er seit drei Jahren mit vielen Ideen, Fleiß und Ta-
tendrang und nicht zuletzt wohlwollender und ordnender 
Kommunikation ausgefüllt hat. Als Vertreter des projekt LE-
BEN e.V. war er durch sein kreatives und verantwortungs-
volles Handeln maßgeblich an der schnellen und erfolgrei-
chen Gründung der Stiftung beteiligt. Eine Pfarrstelle im Harz 
wartet neu auf ihn. Dafür wünschen wir ihm Gottes reichen 
Segen und danken herzlich für alle Arbeit. 

ANDACHTS- UND GEBETSRAUM in HAUS 2

Im letzten Freundesbrief berichteten wir bereits von der 
geplanten Einrichtung eines Gebetsraumes. Dieser ist nun 
fertig gestellt und bietet Platz für ca. 10 Personen. Wir freu-
en uns sehr, damit einen Ort der Stille und des Rückzugs 
anbieten zu können. Auch für eine regelmäßig stattfindende 
Mitarbeiterandacht oder seelsorgerische Gespräche wird 
dieser Raum genutzt. Schauen Sie doch einfach mal rein und 
beten Sie mit, wenn Sie das nächste Mal in Rathen sind.

ZIMMERRENOVIERUNG HAUS 2

Bereits im letzten Freundesbrief schrieben wir über die Re-
novierung der Gästezimmer im Haus 2, diese ist nahezu 
abgeschlossen und die Zimmer erstrahlen nun in frischen 
Farben. Außerdem wurden neue Lampen und Gardinen an-
geschafft und über dem Bett prangt ein individuell gestalte-
ter Bibelvers.

„Was für ein wunderbarer Gott – 
vollkommen ist sein Weg.“

nach Pslam 18,31

„FREI!
Wenn ich nicht mehr
unter dem Gesetz bin,

sondern unter der Gnade,
kann ich endlich
tun und lassen –

was Christus will!“

H. J. Eckstein

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES SERVICETEAMS 
SUCHEN WIR AB SOFORT

» Zwei Hauswirtschaftsmitarbeiter(innen)
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gaestehaus-rathen.de – Bitte senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an folgende Adresse:

Felsengrund & Friedensburg Gästehäuser GmbH
Pötzschaer Weg 4-7 
01824 Kurort Rathen



Mitgliedschaft im GNADAUER 
GEMEINSCHAFTSVERBAND

Im Zuge der neuen organisatorischen Trägerschaft durch 
die Friedensburg & Felsengrund Stiftung stellte sich schnell 
die Frage nach einer geistlichen Zugehörigkeit und Ausstrah-
lung. Natürlich ist der geistliche Wurzelgrund geblieben, eine 
Verbundenheit mit pietistisch geprägter Frömmigkeit bei 
vielen Aktiven im Werk gegeben. Deshalb ist eine Mitglied-
schaft im Evangelischen Gnadauer Gemeinschaftsverband 
folgerichtig und wurde am 16. September 2017 durch des-
sen Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen. 

Rückblick vom 2. STIFTERTREFFEN
Vom Samstag, den 28. Januar, bis Sonntag, den 29. Januar 
2017, fand das zweite Stiftertreffen in Rathen statt. Knapp 60 
Personen nahmen daran teil. 
Der Samstag begann um 10.00 Uhr mit einer Eröffnungsver-
anstaltung, zu der Thomas Leonhardi, Stellv. Vorsitzender 
im Stiftungsrat, die Andacht hielt. Anschließend erhielten die 
Teilnehmer aktuelle Informationen zur Arbeit in den Häu-
sern und zu den Finanzen. Abschließend informierte Archi-
tekt Matthias Börner über das Leitbild des Kurortes Rathen. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen gab es die Möglich-
keit zu einem gemeinsamen Spaziergang. Der Nachmittag 
war noch einmal der Begegnung untereinander gewidmet 
und lebte von den Erzählungen und dem Austausch der Teil-
nehmenden. Am Samstagabend gab Lutz Scheufler, Evange-
list, Musiker und Autor, ein Konzert. 
Am Sonntagvormittag feierten wir wieder einen gemeinsa-
men Gottesdienst. Das Stiftertreffen wird im nächsten Jahr 
vom 27. bis 28. Januar 2018 stattfinden. 

SPENDENAKTION – KLAVIERREPARATUREN

Über die Wintermonate haben wir die Klaviere in der Frie-
densburg und im Andachtsaal des Hauses Felsengrund 
reparieren lassen. Die Mechanik wurde überholt, das Spiel-
werk reguliert und die Saiten neu gestimmt. Nun treffen 
beide Klaviere wieder einen guten Ton. Für die Überholung 
gingen insgesamt 1.930,00 EUR an Spenden ein. Damit sind 
die Kosten für die Reparaturen vollständig gedeckt. Vielen 
herzlichen Dank!

SPENDENAKTION – BasisBibel

Für unsere Gästezimmer wünschten wir uns Bibeln, die auch 
ungeübte Menschen verstehen. Die BasisBibel ist eine Bibel 
für Menschen, die in den »neuen Medien« zuhause sind. 
Sie zeichnet sich durch Texttreue und eine zugleich gut ver-
ständliche, zeitgemäße Übersetzung aus und besitzt eine 
lesefreundliche Textgestaltung durch konsequente Eintei-
lung des Textes in Sinneinheiten. 
Am Seitenrand gibt es zahlreiche 
Sacherklärungen. Davon haben 
wir 160 Stück angeschafft, um 
alle Gästezimmer und Gruppen-
räume auszustatten. Die Bibeln 
konnten wir ebenfalls durch 
Spenden und Kollekten vollstän-
dig finanzieren. Dafür danken wir 
herzlich! 

SPENDENAKTION – Tischtennisplatz

Nachdem wir mit der BasisBibel ein geistliches Anliegen um-
setzen konnten, wollen wir in einer neuen Aktion etwas ganz 
Praktisches für die sportlich Aktiven unter unseren Gästen 
anpacken: Der Spielplatz vom Haus Felsengrund soll um 
zwei Tischtennisplatten erweitert werden. Dazu muss zu-
nächst eine ebene Fläche entstehen, auf der die zwei neu 
anzuschaffenden Tischtennisplatten gerade zum Stehen 
gebracht werden können. Insgesamt werden wir dafür ca. 
8600,00 € benötigen. Die Fertigstellung ist bis zur Osterfrei-
zeit 2018 geplant. Sie möchten dieses Anliegen unterstüt-
zen? Dann richten Sie Ihre Spende unter Angabe des Spen-
denzwecks „Tischtennis“ an unser Stiftungskonto.

„Sorgt euch um nichts, 
sondern in allen Dingen 

lasst eure Bitten in Gebet und Flehen 
mit Danksagung vor Gott kundwerden! 

Und der Friede Gottes, 
der höher ist als alle Vernunft,
wird eure Herzen und Sinne  
in Christus Jesus bewahren.“

Philipper 4, 6 – 7



Wir sagen DANKE:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die zahlreichen 
Spenden! Wir sind immer wieder sehr dankbar und erfreut, 
wie viele Menschen sich mit Ihrem Beitrag für die Arbeit der 
Gästehäuser und der Stiftung einsetzen. 

BANKKREDIT für den Kauf der FRIEDENSBURG

Zurzeit erhalten wir Dauerspenden in Höhe von 1.082,00 
EUR monatlich. Herzlichen Dank dafür! Damit können wir 
die anfallenden Kreditzinsen in Höhe von 831,00 EUR tilgen. 
Auf dem Sonderkonto für die Kredittilgung haben wir be-
reits 13.001,42 EUR angespart. Hier beträgt die monatliche 
Rate 1000,00 EUR. Um die Tilgungsrate komplett bezahlen 
zu können, fehlen uns noch 749,00 EUR Dauerspenden im 
Monat. Für die vollständige Kredittilgung bis zum Jahr 2026 
benötigen wir Dauerspenden in Höhe von 3685,70 EUR im 
Monat. Können Sie uns dabei unterstützen?

Haus Felsengrund

Wir streben nach wie vor einen Kauf des Hauses Felsen-
grund an. Sobald es dazu weitere Neuigkeiten gibt, informie-
ren wir Sie über unsere Internetseite oder dann im nächsten 
Freundesbrief.

Im Namen des gesamten Teams und der Stiftungsmitglieder 
grüßen Sie

STEPHAN PAUFLER          und          OLIVER HANKE

„Ein Sonnenstrahl reicht hin, 
um viel Dunkel zu erhellen.“  

Franz von Assisi

1.	Mit einer Dauerspende in Form eines Dauerauf-
trages. Dies ist die beste Variante für unsere Stif-
tung, da sich damit gut planen lässt. 

2.	Mit einer Spende die „zeitnah zu verausgaben“ 
ist – Vorteil: Die Spende ist sofort und gezielt ein-
setzbar, z. B. für den Ausbau der Barrierefreiheit 
oder um das Haus Felsengrund zu erwerben. 
(Spenden dürfen in Höhe von bis zu 20 Prozent 
der persönlichen Einkünfte von der Steuer abge-
setzt werden.)

3.	Mit einer Zustiftung (Spende in den Vermögens-
stock der Stiftung) – Vorteil: Durch die Erhöhung 
des Stiftungsvermögens entstehen langfristig hö-
here Erträge. Der Stiftungszweck kann nachhalti-
ger verfolgt werden. (Bitte machen Sie eine Zustif-

tung auf dem Überweisungsträger deutlich oder 
geben Sie eine formlose schriftliche Erklärung 
ab. Bei einer Zustiftung besteht ein erweiterter 
steuerrechtlicher Sonderausgabenabzug von 100 
Prozent.)

4.	Mit einem Darlehen für den Kauf des Haus Fel-
sengrundes. Je mehr Privatdarlehen wir bekom-
men (zinslos bzw. zinsgünstig), umso unabhängi-
ger sind wir von der Bank. 

BANKVERBINDUNG
Friedensburg & Felsengrund Stiftung
IBAN:	 DE49 8505 0300 0221 0827 86
BIC: 	 OSDDDE81XXX

Bitte geben Sie auf dem Überweisungsträger Ihre Adresse an, 
damit wir Ihre Spende korrekt zuordnen können. Vielen Dank.

So können Sie uns unterstützen:

„Und es soll geschehen: ehe sie rufen, will ich antworten; wenn sie noch reden, will ich hören.“ 

Jesaja 65, 24

Friedensburg 
& Felsengrund

Stiftung Pötzschaer Weg 4-7 
01824 Kurort Rathen

Telefon: +49 (0) 35021 99930
E-Mail: kontakt@gaestehaus-rathen.de www.gaestehaus-rathen.de
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